
Offizielle

Informationsveranstaltung 

zur Qualifikationsphase der Oberstufe 
am Elisabeth-Gymnasium Halle



 Allgemeines

 Kurswahlen

 Block l „Bewertung“

 Prüfungsfächer





12. Klasse10. Klasse 11. Klasse

Einführungsphase Qualifikationsphase



 Die Qualifikationsphase der Kursstufe ist 
eine Mischung aus vorgeschriebenen 
Belegungen und Wahlmöglichkeiten.

 Qualifikationsphase bedeutet, dass mit 
Beginn der Klasse 11 Punkte für das Abitur 
gesammelt werden. 



 Je nach Jahrgangsgröße 4 oder 5 Klassen                 
(-> Jahrgangsstufenidentität)

 Unterricht im Klassenverband in der Regel nur 
noch in 3 Fächern (Deutsch, Mathematik, Geschichte)

 Daneben individuelle Stundenpläne gemäß der 
Kurswahlen

 Noch mehr Nachmittagsunterricht
(34-36 Stunden/Woche)

 Stärkere Betonung der Wissenschaftspropädeutik 
(-> Facharbeit)

 Benotung im 15-Punkte-System



äußere Kategorie Inhaltsbereichen

 Kernfächer 

(4-stündig) 

 Profilfächer

(4-stündig)

 Wahlpflichtfächer

(i.d.R. 2-stündig)

 Sprachlich-musisch-
künstlerisches 
Aufgabenfeld

 Gesellschafts-
wissenschaftliches       
Aufgabenfeld

 Mathematisch-
naturwissenschaftlich-
technisches Aufgabenfeld





Deutsch ( 4-stg.) Mathematik (4-stg.) Geschichte (4-stg.)

1. Kernfächer : Jeder Schüler muss folgende Fächer belegen:

2. Profilfächer : Es müssen drei Fächer gewählt werden, darunter     

mindestens eine Fremdsprache und eine 
Naturwissenschaft:

Englisch       (4-stg.)

Französisch (4-stg.)

Russisch      (4-stg.)

Latein           (4-stg.)

Spanisch      (4-stg.)

Physik           (4-stg.)

Chemie          (4-stg.)

Biologie         (4-stg.)



Fach 1 Fach 2 Fach 3

Biologie Chemie Französisch

Biologie Englisch Spanisch



3. Obligatorische Wahlpflichtfächer ( alle 2-stg.):

 Sozialkunde oder Geographie

 Musik oder Kunst

 Religion oder Ethik     
(katholisch / evangelisch)

 Sport oder ein Ersatzkurs, 
wenn ärztliches Attest 

keine Sportart erlaubt



 Musik (2-stg.)

 Kunst (2-stg.)

 Sozialkunde (2-stg.)

 Geographie (2-stg.)

 Philosophie (2-stg.)

 Wirtschaftskunde (2-stg.)

 Physik (2-stg.)

 Chemie (2-stg.)

 Biologie (2-stg.)

 Astronomie (2-stg.)

 Informatik (2-stg.)

 Englisch (4-stg.)

 Französisch (4-stg.)

 Russisch (4-stg.)

 Latein (4-stg.)

 Spanisch (4-stg.)

 Physik (4-stg.)

 Chemie (4-stg.)

 Biologie (4-stg.)

4. weitere Wahlpflichtfächer:

Aus folgenden Fächern muss im Umfang von mindestens zwei, höchstens vier 

Unterrichtsstunden eine weitere Belegung erfolgen.

Das können also ein oder zwei 2-stündige Fächer oder ein 4-stündiges Fach sein.



Damit ergeben sich:

Kernfächer 12 h

Profilfächer 12 h

Wahlpflichtfächer (obligatorisch) 8 h

Wahlpflichtfächer (weitere) 2 – 4 h

Insgesamt: 34 oder 36 h/Woche



 „Fast“ kein Problem, denn 
eine Umwahl, sofern es der 
Stundenplan erlaubt, ist zu 
Beginn der Klasse 11 
innerhalb von zwei Wochen 
möglich.

 Zusatzkurse können jeweils 
zum Halbjahresende 
abgewählt werden. (nur 
dann!!!)

 In beiden Fällen muss dies 
vom Oberstufenkoordinator 
bestätigt werden.







 sehr gut (1) 15 Punkte 14 Punkte 13 Punkte

 gut (2) 12 Punkte 11 Punkte 10 Punkte

 befriedigend (3) 09 Punkte 08 Punkte 07 Punkte

 ausreichend (4) 06 Punkte 05 Punkte 04 Punkte

 mangelhaft (5) 03 Punkte 02 Punkte 01 Punkt

 ungenügend (6) 00 Punkte



Mindestens 36 Kurshalbjahresleistungen in einfacher Wertung 
müssen eingebracht werden. Darunter müssen sein:

1. vier KHJL aus Deutsch

2. vier KHJL aus Mathematik

3. vier KHJL aus Geschichte

4. vier KHJL aus einer Fremdsprache

5. vier KHJL aus einer Naturwissenschaft

6. zwei KHJL aus Kunst oder zwei aus Musik

7. alle KHJL der Prüfungsfächer, sofern sie nicht schon unter 1. 
bis 6. erfasst sind. 

Eine zusätzliche Belegung kann eingebracht werden. 



Aus allen eingebrachten Leistungen wird der Durchschnittswert und 
die damit eizubringende Punktzahl ermittelt.

----------------------------------------------------------

Dabei ist unbedingt zu beachten:

 Es müssen mindestens 200 Punkte (5P x 40) erreicht werden (von 
maximal 600 möglichen Punkten (15P x 40))

 Höchstens 20 v.H. der Kurshalbjahresleistungen dürfen mit weniger 
als 05 Punkten  bewertet  worden sein  und… 

WICHTIG: Egal, ob eingebracht oder nicht…

Keine der Kurshalbjahresleistungen dürfen mit 00 Punkten bewertet 
worden sein. 





…besteht aus:

 vier schriftlichen Prüfungen und einer mündlichen Prüfung

…schriftlich muss sein: 

 aus Mathematik, Deutsch, Fremdsprache ZWEI!!!

…weitere Schriftliche sind fast frei wählbar, dabei ist zu beachten:

 nur eine Naturwissenschaft und

 nur eine Fremdsprache ist gestattet

…mündlich ist evtl. so zu wählen, dass durch die fünf Prüfungen 
insgesamt alle drei Aufgabenfelder abgedeckt werden!!!



sprachlich-

literarisch-

künstlerisches

Aufgabenfeld

Deutsch
Fremdsprachen
Musik
Kunst

Gesellschafts-

wissenschaftliches

Aufgabenfeld

Geschichte
Geographie
Sozialkunde
Philosophie
Wirtschaftskunde
Religion/Ethik

mathematisch-

naturwissenschaftlich

- technisches 

Aufgabenfeld

Biologie
Chemie
Physik
Mathematik
Informatik
(Astronomie)



 Am Ende des 3. Kurshalbjahres müssen verbindlich

gewählt werden:

2 Fächer aus dem Kern- und Profilfachbereich,

die schriftlich auf erhöhtem Niveau geprüft werden

(1. und 2. Prüfungsfach)

2 Fächer aus dem Kern- und Profilfachbereich,

die schriftlich auf grundlegendem Niveau geprüft werden

(3. und 4. Prüfungsfach)

1 weiteres Prüfungsfach,

das mündlich auf grundlegendem Niveau geprüft wird 

(5. Prüfungsfach)

 Das 3. oder 4. Prüfungsfach kann durch eine besondere 
Lernleistung ersetzt werden.



 Ist eine auf Abiturniveau erbrachte Leistung (Arbeitsumfang: 
einjähriger Wahlpflichtkurs)

 Schulleiter entscheidet nach Antrag über Zulassung und 
ordnet der BLL ein Aufgabenfeld zu

 Besteht aus schriftlicher Dokumentation (vor der 
Abiturprüfung abzugeben) und Kolloquium (in der Zeit der 
mündlichen Prüfungen)

 Gesamtergebnis BLL: 2/3 schriftl. Dokumentation, 1/3 
Kolloquium (falls nicht ganzzahlig: Entscheidung durch 
Prüfungskommission)




